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// Im Blickpunkth

Nachdem Winkeljohann/Morich in BB 31 einen ersten �berblick �ber den im Juli ver�ffentlichten IFRS-Standard for SMEs

gegeben haben (BB 2009, 1630), besch�ftigen sich Fodor/Wildner in dieser Ausgabe speziell mit der Bilanzierung von

Pensionsverpflichtungen nach dem neuen Standard. Dabei vergleichen sie die Regelungen mit denen der „full IFRS“ und

denen des Bilanzrechtsmodernisierungsgesetzes. Anschließend wird das in Section 28 vorgesehene – gegen�ber IAS 19

– vereinfachte Verfahren zur Ermittlung von Pensionsverpflichtungen dargestellt, analysiert und anhand von Fallbeispie-

len illustriert.
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Rechnungslegung
IASB: Standardentwurf zum dritten Zyklus

des Annual Improvements-Projekts

Der International Accounting Standards Board

(IASB) hat am26.8.2009 imRahmen seinesAnnual

Improvements Process-(AIP-)Projekts einen drit-

ten Standardentwurf mit �nderungsvorschl�gen

an insgesamt elf IFRS (ED/2009/11 Improvements

to IFRSs) zurKommentierungver�ffentlicht.

Die �nderungsvorschl�ge betreffen Sachverhalte,

die der IASB im Rahmen des dritten Projektzyklus

des AIP-Projekts beginnend ab September 2008

beraten hat. Die Vorschl�ge beinhalten u. a. �n-

derungen im Zusammenhangmit der 2008 ver�f-

fent-lichten, �berarbeiteten Version von IFRS 3

„Unternehmenszusammenschl�sse“, bspw. be-

z�glich der Bewertung des Anteils nicht beherr-

schender Gesellschafter (non-controlling inter-

est). Daneben enth�lt der Standardentwurf klei-

nere �nderungen des Wortlauts zur Beseitigung

von Inkonsistenzen bzw. zur Klarstellung der Be-

deutung.

Soweit im Standardentwurf f�r einzelne �nde-

rungen nichts anderes bestimmt ist, wird vorge-

schlagen, die �nderungen f�r Gesch�ftsjahre, die

am oder nach dem 1.1.2011 beginnen, anzuwen-

den, wobei die fr�here Anwendung zul�ssig sein

soll. F�r die �nderungsvorschl�ge, die aus IFRS 3

Unternehmenszusammenschl�sse (�berarbeitet

2008) resultieren, sowie f�r die Folge�nderungen

hinsichtlich der �bergangsvorschriften in IAS 27

Konzern- und Einzelabschl�sse (ge�ndert 2008)

wird davon abweichend als Erstanwendungszeit-

punkt bereits der 1.7.2010 vorgeschlagen.

Der Text ist abrufbar unter www.iasb.org.

Stellungnahmen k�nnen bis zum 24.11.2009 ent-

weder an CommentLetters@iasb.org oder an info

@drsc.degesendetwerden.
(Quelle: www.drsc.de)

IASB: Aktualisierte �bersicht �ber

Reaktionen auf G-20-Empfehlungen

-tb- Der IASB hat eine aktualisierte �bersicht

herausgegeben, die die Reaktionen und Aktivi-

t�ten auf die durch den G20-Gipfel geforderten

�nderungen in der Rechnungslegung zusam-

menfasst. Die �bersicht ist abrufbar unter

www.iasb.org.

FASB: Exposure Draft zur Fair-Value-

Offenlegung

-tb- Der Financial Accounting Standards Board

(FASB) hat den Exposure Draft eines geplanten

Rechnungslegungsstandards „Improving Disclo-

sures about Fair Value Measurements“ ver�f-

fentlicht. Der 44-seitige Entwurf soll die ur-

spr�nglich als SFAS No. 157 „Fair Value Measu-

rement“ und nunmehr unter „Fair Value Measu-

rements and Disclosures – Overall Subtopic

(Subtopic 820-10)“ der FASB Accounting Stan-

dards Codification herausgegebenen Vorschrif-

ten zur Offenlegung dauerhafter und vor�ber-

gehender �nderungen der Fair-Value-Bewer-

tung versch�rfen. Die Kommentierungsfrist en-

det am 12.10.2009. Der Entwurf ist abrufbar

unter www.fasb.org.

CESR: Stellungnahme zu EFRAG-Entwurf

-tb- Das Committee of European Securities Regu-

lators (CESR) hat seine Antwort zum Entwurf ei-

ner Stellungnahme der EFRAG betreffend das

IASB-Diskussionspapier „Credit Risk in Liability

Measurement“ ver�ffentlicht. In seiner Antwort

�ußert sich das CESR �bereinstimmend mit der

Sichtweise der EFRAG. Die Stellungnahme ist ab-

rufbar unter www.cesr.eu.

DSR: Stellungnahmen zum IASB Request for

Information und zum IASB DP Credit Risk in

Liability Measurement

Der Deutsche Standardisierungsrat (DSR) hat

seine Stellungnahme zur IASB-Anfrage, in der

um Stellungnahmen zur Anwendbarkeit des „Ex-

pected-Loss“-Modells f�r die Bestimmung der

Wertminderung bei finanziellen Verm�genswer-

ten (Request for Information Impairment of Fi-

nancial Assets: Expected Cash Flow Approach)

gebeten wird, verabschiedet.

Dar�ber hinaus hat der DSR seine Stellungnah-

men zum IASB-Diskussionspapier, das sich mit

der Frage besch�ftigt, welche Rolle das eigene

Kreditrisiko eines Unternehmens bei der Bewer-

tung seiner Verbindlichkeiten spielt (DP/2009/2

Credit Risk in Liability Measurement), verabschie-

det.

Die Texte sind abrufbar unter www.drsc.de.

Wirtschaftspr�fung
IDW: Stellungnahme zum Entwurf

eines BMF-Schreibens zur Funktions-

verlagerung

In einem Schreiben an das Bundesministerium

der Finanzen (BMF) vom 28.8.2009 nimmt das In-

stitut der Wirtschaftspr�fer (IDW) Stellung zu

dem o. g. Entwurf. Darin sieht das IDW nicht das

Ziel erreicht, Unklarheiten im Zusammenhang

mit der Funktionsverlagerungsverordnung zu be-

seitigen. Der Text ist abrufbar unter www.idw.de.

IFAC: Aufruf an G20 zur Einf�hrung weltweit

einheitlicher Standards

-tb- Die International Federation of Accountants

(IFAC) hat in einem �ffentlichen Brief an die G20

appeliert, auf ihren n�chsten Gipfel im Septem-

ber f�r die Einf�hrung weltweiter einheitlicher

Rechnungslegungs-, Pr�fungs- und Unabh�ngig-

keitsstandards Massnahmen zu ergreifen. Auch

zur weltweiten Einf�hrung der International Pub-

lic Sector Accounting Standards ruft die IFAC auf.

Dar�ber hinaus hat der International Auditing

and Assurance Standards Board (IAASB) der

IFAC auf die Publikation „Applying ISAs Propor-

tionately with the Size and Complexity of an

Entity“ aufmerksam gemacht. Diese soll als

eine Hilfestellung bei der Umsetzung der ver-

einheitlichten International Standards on Audi-

ting (ISA) dienen.

Die Texte sind abrufbar unter www.ifac.org.

Im BB-Nachrichten�berblick unter www.betriebs-

berater.de werden Sie direkt auf alle angegebenen

Dokumente verlinkt.
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